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Du bist mehr als diese Noten! – Die Sommerferien sind Zeit, um das zu spüren 

 
 
Auch dieses Jahr bekommen beinahe 200.000 Schüler*innen Zeugnisse. Wir wün-

schen allen Schulabschlussabsolventinnen und Schulabschlussabsolventen viel Glück 

auf ihrer neuen Laufbahn, ob Abitur, Mittlere Reife oder Berufsreife: Ihr könnt stolz auf 

euch sein und solltet selbstbewusst in die Zukunft gehen.  

 

Bedauerlicherweise sind Zeugnisse oft nur für Vereinzelte eine Freude. Für die Mehr-

heit sind diese mit massivem Stress verbunden. Daran soll man unsere Motivation, 

Intelligenz, Arbeitsverhalten und noch vieles mehr auf einem Blattpapier mit einer von 

sechs Zahlen unterteilen. Es hängt wortwörtlich unsere Zukunft davon ab und das führt 

viel zu häufig zu einer enormen Belastung für junge Menschen. Schüler*innen haben 

Schlafprobleme, vernachlässigen soziale Kontakte oder leiden sogar an Depressio-

nen. Diese ganze Spannung trifft dann am Ende des Schuljahres aufeinander und 

bündelt sich nun im Zeugnis.  

Man setzt sich selbst unter Druck, manche verspüren die Angst vor ihren Eltern zu 

versagen und dann als Enttäuschung dazustehen. Es scheint so, als würde die ganze 

Welt von diesen Noten abhängen. 

 

Aber genau dann, wenn man nichts mehr außer seine Noten sieht, ist es wichtig, daran 

erinnert zu werden, dass jede Person mehr ist als diese Noten. Jeder von uns verfügt 

über ein wunderbares, unterschiedliches Potenzial, das die Schule nicht immer aus-

schöpfen kann. Denn dafür braucht es Eigeninitiative und Motivation, um die Dinge 

ans Tageslicht zu bringen, von denen man selbst vielleicht noch gar nichts weiß.  

 

Diese Eigeninitiative und Motivation muss auch von der Schule in einem geweckt und 

nicht noch verhindert werden, weil man nach der Schule die Energie dafür nicht mehr 

finden kann. Schule prägt die Persönlichkeit von jedem. Da darf die Persönlichkeits-
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entwicklung nicht zu kurz kommen. Eine starke Gesellschaft kann nur mit uns Jugend-

lichen am Leben gehalten werden und deswegen müssen wir auch persönlich gebildet 

werden, um gewappnet für die Zukunft zu sein.  

 

Um seine Persönlichkeit zu entwickeln, muss man Erfahrungen sammeln, die man 

nicht alle in der Schule sammeln kann.  

Jugendlichen muss in der Schule gezeigt werden, wo sie sich engagieren können und 

es muss ihnen auch aktiv dabei Unterstützung geleistet werden.  

 

Wenn Schüler*innen glücklicher und ausgeglichener sind, lernen sie besser. Wir müs-

sen uns auch sicher und standfest fühlen und unser Selbstbewusstsein behalten kön-

nen, wenn eine Klausur mal nicht so läuft wie erhofft. Dann kann jede Person auf ihrem 

geeigneten Weg entlang schreiten.  

 

Noten definieren nicht, wer man ist, weswegen man sein Selbstwertgefühl nicht in Ab-

hängigkeit mit seinen Noten setzen sollte. Also führe dir vor Augen: Du bist mehr als 

deine Noten! 

 

Solltet ihr also Hilfe brauchen, dann scheut nicht davor, darüber zu sprechen. Zum 

Beispiel mit Freund*innen, Familie oder auch einer Hilfehotline wie „Nummer gegen 

Kummer“ mit der 116 11 oder dem Zeugnissorgentelefon des Bildungsministeriums 

Tel. 0385 588 17987. 

 

Nun stehen die Sommerferien vor der Tür. Eine Zeit, die jede*r von uns genießen und 

sich endlich mal Zeit zum Erholen nehmen sollte. Sie dient aber noch für so viel mehr. 

Jetzt hat man die Zeit, so viele Erfahrungen zu machen, die einem für immer im Ge-

dächtnis bleiben können. Interessen entdecken, an verschiedenste Orte reisen, Be-

kanntschaften bilden, die man in der Schule nie geschaffen hätte. Solche Zeiten kön-

nen und sollten unvergesslich sein.   

 

gez. 

Felix Wizowsky 

Vorstand 


